
 

 

 

Werte Bürgerinnen und Bürger,                                                                           06.04.2022  1. Ausgabe  

rückblickend bescherte uns das Jahr 2022 einen milden Winter und schon viele sonnige Tage. Auf der anderen Seite 

wurden die ersten Monate des neuen Jahres immer noch sehr von Corona und dessen Maßnahmen dominiert. Die 

Freude auf die angekündigten Lockerungen in diesem Zusammenhang wurden getrübt, seitdem in der Ukraine ein 

erschreckender Krieg geführt wird. Neben der humanitären Katastrophe hat der Krieg auch teilweise Auswirkungen 

auf unser privates, berufliches und gemeindliches Umfeld. Steigende Preise bei Energie, Rohstoffen und 

Lebensmitteln, sowie Engpässe in den Lieferketten führen dazu, dass das Wort „Planungssicherheit“ derzeit nur ein 

Wort im Lexikon ist. Das geht auch nicht spurlos an unserem Erweiterungsprojekt „Kindergarten“ vorbei, auf das ich 

später noch genauer eingehe. Trotz aller schwierigen Umstände möchte ich Ihnen und Ihren Familien schöne und 

erholsame Osterfeiertage wünschen.                        Mit freundlichen Grüßen Ihr 1. Bürgermeister 
 

 INFOS AUS DER BÜRGERVERSAMMLUNG 
Die Aufzeichnung der Bürgerversammlung kann nach 
wie vor über die Homepage der Gemeinde 
www.allmannshofen.de oder App gestartet werden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich in verschiedenen 
Film-Sequenzen über die Themen in der Gemeinde zu 
informieren. Die Fragen aus der Bürgerschaft wurden 
in der Versammlung vorgetragen und am 07.03.2022 
in der Gemeinderatssitzung im öffentlichen Teil 
abschließend behandelt. Folgend dazu in Kurzform 
die Fragen, bzw. Anregungen aus der Bürgerschaft, 
sowie Sichtweise der Gemeinde: 
Naturschutzorientierter Umgang mit Bäumen, 
Sträuchern und Tieren im Gemeindegebiet? 
Die Anregung bei künftigen Fällungen alter Bäume ein 
professionelles Baumgutachten einzuholen, wird die 
Gemeinde nur situationsbedingt umsetzen. Bei 
gemeindlichen Baumfällungen wird zwischen der 
Verkehrssicherungspflicht und dem Naturschutz 
gegeneinander abgewogen. Die Baumfällungen an 
der Bushaltestelle sind aus rein Sicherheitsgründen 
durchgeführt worden. 
Drohende Krähenbelästigung: 
Mehrere Familien befürchten eine Ausweitung von 
Krähen im Wohngebiet und damit eine drohende 
Krähenplage wie bereits in anderen Gemeinden.  Der 
Sachverhalt wurde zur Bewertung an das 
Landratsamt weitergeleitet, um in Erfahrung zu 
bringen, in welcher Form die Gemeinde hier aktiv 
werden kann, denn die Tiere stehen unter Schutz. 
Verschiebung der Abholtage bei der Papiertonne: 
Aufgrund fehlender Leerungen vor dem Wochenende 
wurde zurecht das Thema angesprochen. Auf 
Nachfrage beim Entsorgungsbetrieb wurden wir 

darüber informiert, dass das verbessert wurde und 
daher nicht mehr vorkommen sollte. Leider blieben 
die Tonnen Ende März übers Wochenende wieder 
voll an der Straße stehen. 
Bekanntmachung von Gewerbetreibenden im Ort: 
Eine Anregung betraf die Bekanntmachung von 
Gewerbetreibenden auf der Homepage der 
Gemeinde. Diesbezüglich wird drauf hingewiesen, 
dass Gewerbetreibende bei ihrer Anmeldung eine 
Einverständniserklärung zur Veröffentlichung auf der 
Homepage erhalten, bzw. diese kann auch 
nachträglich beantragt und veranlasst werden.  
Ortsleben soll wieder attraktiver gemacht werden: 
Leider waren Veranstaltungen und Aktivitäten 
aufgrund der Corona Pandemie nicht mehr möglich.  
Jeder ist ab sofort wieder herzlich eingeladen, sich am 
Orts – und Vereinsleben zu beteiligen.  Ich freue mich 
auf Ideen und Anregungen. 
 

   ERWEITERUNG KINDERGARTEN 

Leider führen die derzeitigen Krisen zu nicht 
abschätzbaren Preissteigerungen in unserem 
Erweiterungsprojekt der Kita. Die bisherigen 
Planungskosten von 2,18Mio.€, die in Summe für den 
Neubau, die Erweiterung der Außenanlagen und die 
notwendigen Umbaumaßnahmen im bisherigen 
Kitabereich veranschlagt waren, lassen sich derzeit 
nicht ohne hohes finanzielles Risiko realisieren. Es 
zeichnet sich ab, dass mit einer deutlichen weiteren 
Kostensteigerung zu rechnen ist. Aufgrund der nur 
geringen Förderzusage von bisher 607.000€ muss die 
Gemeinde den Großteil der Kosten selbst stemmen. 
Nach intensiver Beratung im Gemeinderat und 
Abwägung aller finanziellen Risiken für die Gemeinde 
wurde der Beschluss gefasst, das Erweiterungs-
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projekt zurückzustellen. Da der bestehende Kinder-
garten derzeit nur eine befristete Betriebserlaubnis 
hat, muss trotzdem zwingend eine Lösung angestrebt 
werden. Nach weiter intensiver Beratung sieht der 
Gemeinderat nur noch die Möglichkeit die 
Räumlichkeiten der Kirchberghalle mit in die 
Planungen einzubeziehen. Nach ersten Vorplanungen 
besteht für diese Variante ein guter 
Realisierungsgrad, zu geringeren Kosten. Bereits auf 
der letzten Gemeinderatssitzung am 04.04.2022 
wurde daher der Beschluss gefasst, eine Erweiterung 
der Kinder-Tagesstätte in der Kirchberghalle auf den 
Weg zu bringen. Dabei soll wie bisher geplant das 
Summenraumprogramm für 50 Kita - und 12 
Krippenplätze umgesetzt werden. Die Planungen für 
den Außenspielbereich soll dabei wie bisher geplant 
umgesetzt werden. Für eine optimale Verbindung der 
beiden Geschosse ist ein Treppenhaus im Norden 
eingeplant. Diese kostengünstigere und planungs-
sicherere Lösung wird in den nächsten Wochen noch 
im Detail weiter ausgearbeitet. Zur Wahrheit gehört 
bei dieser Variante aber auch, dass der bisherige 
Planungsaufwand für den Neubau kostentechnisch 
abzurechnen ist. Zudem würde die Nutzungs – und 
Betriebserlaubnis der Halle, die als Veranstaltungs-
halle eingestuft ist, mit Übergang auf die Kita diese 
Nutzung verlieren und müsste bei einem Rückbau neu 
beantragt werden. Positiv ist dabei, dass über die 
Hälfte der Fläche für die bisherigen sportlichen 
Aktivitäten nutzbar bleiben soll. Sobald ein höherer 
Realisierungsgrad in der Planung erreicht ist, werde 
ich über weitere Details informieren.  
 

 MÖGLICHE AUFNAHME VON UKRAINISCHEN 

FLÜCHTLINGEN DURCH PRIVATPERSONEN 
Wenn Sie sich vorstellen können, private 
Räumlichkeiten für die geflüchteten Menschen aus 
der Ukraine zur Verfügung zu stellen, bitte ich Sie 
mich unter info@allmannshofen.de zu kontaktieren. 
Ihre Anfragen werden vertraulich behandelt und an 
das Landratsamt weitergeleitet. 
 

 BEFAHRUNG UND TV UNTERSUCHUNG DER 

GRUNDSTÜCKSENTWÄSSERUNGSANLAGEN 
Gemäß § 12 Abs. 1 der Entwässerungssatzung ist 
jeder Grundstückseigentümer verpflichtet, die 
Grundstücksentwässerungsanlagen in einem Abstand 
von jeweils 20 Jahren ab Inbetriebnahme auf eigene 
Kosten durch einen fachlich geeigneten Unternehmer 
auf Mängelfreiheit prüfen zu lassen. Zur Grundstücks-
entwässerungsanlage zählen die Hausanschluss-
leitungen vom Gebäude bis zum Kontrollschacht. Da 
derzeit die Firma Weißenhorn aus Königsbrunn alle 
Schmutzwasserkanäle und Grundstücksanschlüsse 
der Gemeinde untersucht, besteht die Möglichkeit 
für die Grundstückseigentümer, auch die 
Grundstücksentwässerungsanlagen durch die Firma 
untersuchen zu lassen. Alle Interessenten melden 

sich bitte bis zum 02.05.2022 bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Nordendorf, Herrn Lang, 
unter der E-Mail markus.lang@vg-nordendorf.de 
oder telefonisch unter 08273/9998-29. Für jede 
Grundstücksentwässerungsanlage wird dann ein 
individuelles Angebot für die Befahrung und 
Untersuchung erstellt. 
 

 JOHANNIMARKT  
Wir haben uns nun dazu entschlossen, den 
Johannimarkt 2022 durchzuführen. Dieser ist für das 
Wochenende 25/26.06.2022 geplant. Wichtig dabei 
ist, dass er nur durchgeführt werden kann, wenn es 
keine Corona-Einschränkungen gibt. Von einem 
Festzelt wird aus Sicherheitsgründen bereits heute 
schon abgesehen. Zudem ist festzustellen, dass sich 
aktuell weniger Schausteller bisher beworben haben. 
Auch wenn es vielleicht ein Johannimarkt „light“ wird, 
möchten wir der Tradition wieder eine Chance geben. 

 MAIFEIER  
Am 30.04.2022 wollen wir erstmalig seit Beginn der 
Pandemie eine Feierlichkeit durchführen. Am 
genannten Datum wird gegen 17.00 Uhr der 
Maibaum aufgestellt. Es ist geplant, Sie mittels eines 
Einladungsflyer über den Ablauf zu informieren.  
 

 VG INFO BROSCHÜRE  
Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten Sie mit 
deutlicher Verspätung die Infobroschüre unserer 
Verwaltungsgemeinschaft. Diese wird zu Beginn einer 
neuen Wahlperiode neu erstellt und gedruckt.  Leider 
kam es beim Verlag zu zeitlichen Schwierigkeiten. 
 

   WICHTIGE INFORMATIONEN UND TERMINE 
 

 Die Kneippanlage wird bei gutem Wetter vor dem 
Osterwochenende wieder nutzbar sein. 

 Grüngutannanhme: Am 14. April (Grün-
donnerstag) wird zwischen 18.00 Uhr und 19.00 
Uhr wieder die Annahmestelle am Bauhof 
geöffnet. Ab Freitag, den 22.04.2022 ist diese 
dann wieder jeden Freitag zur genannten Uhrzeit 
geöffnet. Sie erhalten die Jahreskarte für 20 €.  

 Problemabfallsammlung 2022 ist für Dienstag, 
19.04.2020, 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr am Vorplatz 
unseres Bauhofs, An der Schmutter 21 terminiert. 
Die ungewöhnliche Terminierung liegt nicht an 
der Gemeinde, sondern an der Vorgabe des 
Abfallwirtschaftsbetriebs. 

 

 AMTSSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS     

Mit Beginn des Monats Mai werden die Amtsstunden 
des Bürgermeisters wieder stattfinden. Diese finden 
dann jeden Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr statt. 
Ein wichtiger Hinweis sei noch erlaubt: Wichtige 
kurzfristige Themen können Sie immer auf der 
Gemeinde-App abrufen. Daher sollten Sie sich App 
unbedingt kostenlos auf ihr Endgerät installieren. 
Anlagen: VG – Heft und Bekanntmachung zur Grundsteuerreform, 

Flyer: Osterbrunnen 2022, Flyer: Stöbermärktle 
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